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  Die  „ Contributions to Nephrology “  von Karger sind seit 
1975 eine Institution in der klinischen und experimentellen 
Nephrologie. Ausgehend vom Gr ü nder Geoffrey M. Berlyne 
 ü ber Hans-J ü rgen Gurland (M ü nchen), Horst Klinkmann 
(Rostock) und Claudio Ronco (Vicenza) besch ä ftigte sich 
dieses Standardwerk immer mit den aktuellen Problemen 
der Internen Medizin/Nephrologie und der extrakorporalen 
Detoxifi kation. Claudio Ronco und Volker Wizemann (Gie ß en) 
ist es zu verdanken, dass sich nunmehr Kardiologie und 
Nephrologie nicht mehr diametral entgegengesetzt verhalten, 
sondern durch die Defi nition des kardiorenalen, entsprechend 
renokardialen Syndroms ein Konsensus erzielt wurde, der 
neue diagnostische und therapeutische Targets erm ö glichte 
( „ Auf Herz und Nieren pr ü fen! “ ). Das Buch besch ä ftigt sich 
in unglaublicher Detailgetreue mit den Grunds ä tzen des Fluid 
overload, der  Ü berw ä sserung des Patienten aus Sicht des 
Kardiologen und aus der Perspektive des Nephrologen. 

 In den einleitenden Kapiteln (Defi nition und Classifi cation) 
werden grunds ä tzliche Diskussionen der Determinierung der 

Pathophysiologie der Herzinsuffi zienz und der Guidelines 
der Therapie derselben er ö rtert. Das akute Nierenversagen 
wird in diesem Zusammenhang dann auch unter der inter-
disziplin ä ren Sicht der Kardionephrologie abgehandelt. 
Defi nition und Klassifi kation des kardiorenalen Syndroms 
runden das insgesamt gelungene Bild der klinischen Interdis-
ziplinarit ä t ab. Die weiteren Kapitel des Buches besch ä ftigen 
sich eingehend mit der Pathophysiologie der renalen wie 
auch kardialen Ursachen einer Hyperhydratation, zeigen 
diagnostische Wege  ü ber Biomarker und technische Hilfs-
mittel auf und f ü hren schlussendlich zu Therapieans ä tzen 
in der klinischen Praxis, in der Hospitalisation und auf der 
Intensivstation. 

 Contributions to Nephrology zeigt sich in diesem Volume 
wieder von seiner charakteristischen Seite: die Verkn ü pfung 
von detaillierter Wissenschaft, Interdisziplinarit ä t und 
praktischem Umsetzen von Diagnose und Therapie. Da sich 
das Patientenklientel in der Nephrologie mehr und mehr aus 
kardiologischen Grundkrankheiten (Atherosklerose, koronare 
Herzkrankheit, Hyperhydratation aufgrund von chro-
nischer Herzinsuffi zienz) rekrutiert, ist dieses Buch jedem 
nephrologisch wie auch kardiologisch interessierten Leser 
zu empfehlen. Karger ist nicht preisg ü nstig, aber das Pendel 
zwischen Kosten und erzieltem Nutzen durch die Lekt ü re 
zeigt relevant auf Nutzen.  
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